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Geistliches Wort
Ein Lied, dass mir zu Herzen geht - Dein Wort 

durchbricht die Dunkelheit
Manchmal höre ich ein Lied und lasse mich von Melodie und Text 
bewegen.
Heute möchte ich Ihnen und Euch von einem solchen Lied erzählen. 

Der Text hat mich sofort an die Osternacht erinnert, in der wir die 
Auferstehung Jesu feiern. 
Die Auferstehung, die sichtbar wird in der neu entzündeten Osterkerze 
und deren Licht sich über viele weitere Kerzen ausbreitet. 

Es ist für mich ein Lied, das mich abholen kann in Momenten, in denen 
ich selbst sprachlos, ratlos, vielleicht verunsichert. Mit meinen Sorgen 
und Nöten, mit meiner Sehnsucht und der Hoffnung auf Frieden bin ich 
nicht allein. Im neuen Testament wird beschrieben, dass Jesus ganz 
Mensch geworden ist und er es ist, der uns immer Gottes Liebe für uns 
Menschen sichtbar machte, in Wort und Tat. 

Auch heute noch wird Gottes Liebe für uns Menschen sichtbar in Wort 
und Tat.
Gottes Liebe in seinen Worten finden wir in der Heiligen Schrift.
Gottes Liebe wird sichtbar, in den Taten der Menschen, die uns in 
unserem Leben begegnen. 
Durch Menschen, die uns Halt oder Hilfestellung, Begegnung und Nähe 
schenken. 
Gottes Liebe für uns wird auch sichtbar in der Kraft, die wir in uns selbst 
spüren, wenn wir selbst es sind, die mit zupacken – für andere da sind 
und die Zukunft mitgestalten.
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Dein Wort durchbricht die Dunkelheit

Dein Wort durchbricht die Dunkelheit des Lebens, 
dein Glanz ist ein Geschenk für unser Herz. 

Dein Frieden öffnet neue Hoffnungswege 
und deine Liebe führt uns himmelwärts. 

Wir sind mit uns und unserer Kunst am Ende, 
wir wissen nicht, wohin die Reise geht.

Doch du versprichst uns: unser Herz wird brennen, 
wenn wir entschlossen in die Zukunft sehen. 

Dein Wort, das klingt, wenn unsre Worte schweigen, 
es lebt in allen Sprachen dieser Welt. 

Wir sehnen uns nach einem Gotteszeichen, 
nach deinem Licht, damit niemand mehr fällt.

Mit allen Menschen wollen wir singen, 
folgen deinem Weg und deinem Licht. 

Die Kraft der Liebe in unseren Herzen zeigt uns, 
dass ein neuer Tag anbricht.

Original: Naseeru binur elkalima / Your word lights the path;
Text u. Musik: Rabab Zaitoun / Luai Zaher, Palästina, 

dt. Text: Bea Nyga u. Katrin Hopmann

2018 wurde dieses Lied in Palästina geschrieben und wir haben es am 
Weltgebetstag am 1. März 2024 in verschiedenen Gottesdiensten in 
unserer Gemeinschaft der Gemeinden gesungen.  

Birgit Schmidt
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Gottesdienste
OSTERN - Hochfest der Auferstehung des Herrn - 

Samstag 30.03. 21.00 St. Antonius
Osternachtfeier der Pfarre 
mit Kirchenchor und 
anschließender Begegnung 
bei Brot und Wein 

Ostersonntag
Sonntag 31.03. 11:00 St. Antonius Hl. Messe

Ostermontag
Montag 01.04. 09:30 Christus König Wort-Gottes-Feier

10:30 Evangelisches 
Gemeindezentrum Ökum. Gottesdienst 

Dienstag 02.04. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 03.04. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 St. Antonius Bibelkreis im Pfarrhaus
Donnerstag 04.04. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 05.04. 10:30 Altenh. St. Antonius Hl. Messe
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Gottesdienste
2. Sonntag  der Osterzeit

Samstag 06.04. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 07.04. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Dienstag 09.04. 08:15 Christus König Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

Mittwoch 10.04. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

Donnerstag 11.04. 08:15 ev. Kirche 
Wickrathberg

Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 12.04. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

3. Sonntag der Osterzeit
Samstag 13.04. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 14.04. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Dienstag 16.04. 08:30 ev. Gemeinde-
zentrum Wickrath

Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 17.04. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 18.04. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 19.04. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

4. Sonntag der Osterzeit
Samstag 20.04. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 21.04. 11:00 Herz Jesu Erstkommunionfeier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
14:00 Mariä Himmelfahrt Erstkommunionfeier

Dienstag 23.04. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 24.04. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 25.04. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 26.04. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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Gottesdienste

7. Sonntag der Osterzeit
Samstag 11.05. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier für die 

Schützen
Sonntag 12.05. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

09:30 Christus König Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Montag 13.05. 10:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier der 
Schützen

Dienstag 14.05. 08:30 Ev. Gemeinde-
zentrum Wickrath

Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 15.05. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 16.05. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

17:00 Herz Jesu Maiandacht
Freitag 17.05. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

6. Sonntag der Osterzeit 
Samstag 04.05. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 05.05. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Dienstag 07.05. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 08.05. 18:30 St. Antonius Bibelkreis im Pfarrhaus

Donnerstag 09.05. 10:30 Ev. Friedhof 
Wickrathberg

Ökumenischer Gottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt

Freitag 10.05. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
17:00 Herz Jesu Maiandacht

5. Sonntag der Osterzeit 
Samstag 27.04. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 28.04. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

10:00 St. Antonius Erstkommunionfeier
12:00 St. Antonius Erstkommunionfeier

Donnerstag 02.05. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
17:00 Herz Jesu Maiandacht

Freitag 03.05. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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Gottesdienste
Pfingsten 

Samstag 18.05. 17:00 Mariä Himmelfahrt Vigil-Wort-Gottes-Feier
21:00 St. Antonius Pfingstvigil mit Firmgedächtnis

Sonntag 19.05. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe 
10:30 Herz Jesu Tauffeier
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Montag 20.05. 14:30 Geroweiher Ökumenisches Tauffest 
Dienstag 21.05. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 22.05. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

Donnerstag 23.05. 05:00 St. Antonius Aussendungsfeier der 
Trierpilger

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
17:00 Herz Jesu Maiandacht

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag 25.05. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier

18:00 St. Laurentius Firmgottesdienst mit 
Weihbischof Borsch

Sonntag 26.05. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
15:00 St. Antonius Rückkehr der Trierpilger

Mittwoch 29.05. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 30.05. 10:00 Herz Jesu Fronleichnam
Freitag 31.05. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

17:00 Herz Jesu Maiandacht



In unserer Pfarre verstarben:

Öffnungszeiten unserer Kirchen:

Kollektenankündigungen:

St. Antonius: 
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt: 
Mittwochs von 12:00 bis 17:00 Uhr

Barbara Adzinsky  verstorben am 28.12. im Alter von 72 Jahren
Peter Hartmann  verstorben am 29.12. im Alter von 88 Jahren
Manfred Reiners  verstorben am 03.01. im Alter von 78 Jahren
Annemarie Enk  verstorben am 06.01. im Alter von 80 Jahren
Franz-Josef Schroer  verstorben am 09.01. im Alter von 91 Jahren
Heinz Moll  verstorben am 11.01. im Alter von 81 Jahren
Gerda Oellers  verstorben am 25.01. im Alter von 94 Jahren
Magdalena Maßner verstorben am 31.01. im Alter von 84 Jahren
Helmut Quack  verstorben am 06.02. im Alter von 75 Jahren
Johanna Bertrams  verstorben am 06.02. im Alter von 92 Jahren
Monika Esser  verstorben am 14.02. im Alter von 83 Jahren
Friedel Waldhausen verstorben am 15.02. im Alter von 87 Jahren
Marlene Zentzis  verstorben am 20.02. im Alter von 87 Jahren

Tauftermine 2024:

06.04. / 07.04.2024 Kollekte für unsere Kirche
20.04. / 21.04.2024 Opferstockkollekte für das päpstl. Werk für   
   geistl. Berufe
04.05. / 05.05.2024 Kollekte zur Unterstützung von Arbeitslosen
11.05. / 12.05.2024 Kollekte für unsere Kirche
18.05. / 19.05.2024 Renovabiskollekte
25.05. / 26.05.2024 Kollekte für die Jugendseelsorge
8

Informationen aus dem Pfarrbüro

19.05.24 und 22.09.24 um 10:30 Uhr in Herz Jesu Wickrathhahn
20.10.24 um 12:00 Uhr in St. Antonius Wickrath
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Fronleichnamsfeier

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Bruderschaft wird die Fron-
leichnamsfeier der Pfarre St. Matthias am 30. Mai 2024 in der Gemeinde 
Herz Jesu in Wickrathhahn stattfinden. Wir freuen uns, wenn die 
Kommunionkinder in ihrer Festkleidung teilnehmen und das Fest 
bereichern.
Um 10 Uhr beginnt in Herz Jesu 
Wickrathhahn die Eucharistie-
feier. Bei schönem Wetter im 
Pfarrgarten. Der anschließende 
Prozessionsweg führt uns bis 
zum Friedhof, wo eine erste 
Station ist. Im Anschluss geht es 
weiter in den Hainweg, wo die 
zweite Station vor Haus-Nr. 17 
zur weiteren Besinnung einlädt. 
Zur dritten Station finden wir uns 
am Gefallenendenkmal ein. 
Zum liturgischen Abschluss 
gehen wir zurück zum 
Pfarrgarten, wo der 
sakramentale Segen gespendet 
wird. 
Auf dem Weg werden an den 
Stationen auch Getränke 
bereitgestellt.
Die Wickrathhahner 
Bruderschaft lädt mit Getränken 
und Speisen zum anschließenden 
Verweilen ein.

Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de

Pfarrbrief-Redaktion



Ob ich mein Leben nur zur Kirche 
gegangen sei und nur noch in der 
Bibel lese, wurde ich mal gefragt. 
Insbesondere als im vergangenen 
Jahr bekannt wurde, dass ich 
Diakon werden möchte. Klare 
Antwort: Nein! Natürlich habe auch 
ich die (damals, in den 1980/90-ern, 
noch) typische rheinisch-katholische 
(rk) Kirchenlaufbahn als Kind 
durchlaufen: Erstkommunion und 
anschließend Messdiener, 
Messdienerleiter und 
Jugendarbeit…. Dann wurde aus 
dem Kind ein junger Mann und 
andere Dinge wurden wichtiger.
Kirchenpause. Religionspause. 
Gottespause… nicht ganz, aber 
zumindest wurde die Beziehung 
deutlich weniger eng.
Aber irgendwas blieb von der Zeit. 
Ein „Sehnen“ war in mir, wie es ein 
Lied beschreibt – oder war es 
dieser berühmte „Ruf“, der einen 
ereilt? Ich konnte es nicht zuordnen. 
Nach Ausbildung, einigen 
beruflichen Jahren und 
Veränderungen, persönlichen 
Veränderungen: Umzug vom 
beschaulichen Kempen nach MG-
Hermges, dann Mülfort und jetzt 
Wickrathberg, zwischenzeitlich 
Heirat und zwei Töchter, war da 
irgendwas in mir, was noch unruhig 
war.
Und irgendwann setzte ich mich 
dann eines sonntags in eine Bank 
von St. Antonius und war das erste 
Mal seit vielen Jahren wieder in 

einer Messe. Aus dem einen Mal 
wurde erst Öfter, dann Regelmäßig. 
Es war nicht nur die Liturgie, die 
mich anrührte, sondern das 
„Einfach-da-sein-können“. Schon 
deutlich vor dem Gottesdienst. ER 
und ich. Ruhe und Sturm zugleich. 
Da war mehr… 
Mit Pfr. Röring fand ich einen 
Gesprächspartner, der mich nicht 
nur in die Gremien lotste, sondern 
auch ermutigte, in der 
Gemeindearbeit aktiv zu werden: 
Leiter von Wort-Gottes-Feiern, 
Lektorendienst, mich in der 
Jugendarbeit ausprobieren, 
Verantwortung in der 
Firmvorbereitung zu übernehmen… 
Vieles klappte (Gott sei Dank), 
manchesmal konnte ich auch 
lernen, was nicht funktioniert. 
Doch da war immer noch etwas in 
mir, was keine Ruhe gab. Seit 
mehreren Jahren fiel mir immer 
wieder diese Broschüre über das 
Ständige Diakonat in die Hände – 
sollte das wirklich etwas für mich 
sein?  Aus Überlegen wurden 
Gespräch, aus Gesprächen wurden 
eine Bewerbung mit der Bitte um 
Aufnahme in die Ausbildung – und 
aus der Bewerbung wurde eine 
Absage aus rechtlichen Gründen 
(Konfessionsverschiedenheit von 
Frau und Kindern). Gefühlschaos.
In der Rückschau war das jedoch 
gut so! Klingt seltsam? 
Ehrlicherweise war ich noch bei der 
Bewerbung unsicher, ob der Weg 
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zum Diakon für mich der richtige 
sein würde. Ist diese Stimme da in 
mir tatsächlich ein Rufen oder nur 
Einbildung (die Unterscheidung der 
Geister; sie wissen schon, Paulus). 
Doch durch die Absage wurde mir 
erst klar, dass es richtig gewesen 
wäre. Ich war mir auf einmal sehr 
sicher.
Drei Jahre später war es erneut 
soweit: Bewerbung um die 
Ausbildung zum Diakon. Was 
anders war: Das Bistum hat 
angefragt, ob ich noch Interesse 
hätte; an verschiedenen Stellen 
wurden Weichen gestellt, 
Erkundigungen eingezogen und 
rechtliches abgewogen… Letztlich 
hing alles aber davon ab, ob 
Bischof Dieser mich von 
bestimmten Dingen entbindet, also 
eine Dispens ausspricht – und er 
hat sie ausgesprochen!
Seit Anfang 2023 befand ich mich 
nun im sogenannten Propädeutikum 
zur Diakon-Ausbildung, die dann 
offiziell im Oktober begonnen hat. 
Da ich bereits ein theologisches 
Grundlagenstudium durchlaufen 
habe, bin ich derzeit von einigen 
Kursen und Prüfungen befreit. Die 
Ausbildung findet gemeinsam mit 
den Kölner und Essener 
Diakonanden in Köln statt.
Ein erster Meilenstein wurde nun 
mit der sogenannten 
Dienstämterübertragung Ende 
Februar erreicht: Passenderweise 
am Matthias-Tag erhielten wir 
beiden Aachener Diakonanden (am 
Morgen schon die Kölner in Köln) 
durch den Aachener Generalvikar 
die Ämter des Lektors und 
Akolythen (Kommunionhelfer) 
übertragen. Für einige sind dies 

tatsächlich neue Aufgaben.
Zeitgleich wurden auch unsere 
Mentoren beauftragt, die uns in der 
praktischen Ausbildung begleiten, 
und wir wurden unseren 
Mentoratsgemeinden zugeteilt. Da 
mein Mentor Pfr. Michael Röring ist, 
werde ich mich in zwei Gemeinden 
aufhalten: Zum einen bleibe ich 
Ihnen hier in der Pfarre St. Matthias 
im Rahmen der Ausbildung 
erhalten, werde aber teilweise auch 
mit Pfr. Röring in Giesenkirchen 
unterwegs sein.
Sie, liebe Gemeindemitglieder, bitte 
ich um Ihr Gebet für die kommende 
Zeit. Ich freue mich, wenn Sie einen 
Stück des Weges mit mir 
gemeinsam gehen.

Christoph Tenberken

In der Reihe „Hier bin ich“ wollen 
wir Ihnen verschiedene Personen 

aus unseren Gemeinden vorstellen, 
die auf ganz unterschiedliche Art 
und Weisen für uns alle tätig sind.

Christoph Tenberken und Tilj Puthenveettil aus 
Mechernich (2. von rechts) mit Ausbildungsleiter 
Diakon René Brockers, Generalvikar Thorsten 
Aymanns und dem Bisch. Beauftragten für den 
Ständigen Diakonat Pfr. Dr. Wilhelm Josef Derichs.
Bildrecht: ProfiPress, Ronald Larmann
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Einladung zur Pfingstvigil am 18. Mai
Nicht nur die Osternacht kennt 
einen dramatischen Aufbau – 
auch die Pfingstnacht kennt 
mehrere Lesungen, die sich zum 
Zweck von Pfingsten verdichten. 
Wir können uns an Pfingsten 
selbst feiern, als Kirche (gilt der 
Pfingsttag doch als Geburtstag 
der Kirche); wir können zu 
Pfingsten aber auch des 
besonderen Ereignisses 
gedenken, wodurch wir als 
Christinnen und Christen 
überhaupt sprach-fähig über die 
Ereignisse eines gewissen Jesus 
von Nazareth geworden sind. Die 
Gaben des Heiligen Geistes, die 
sich als „Feuerzungen“ auf den 
Aposteln und Jüngern verteilt 

haben, geben jedem und jeder Einzelnen individuelle Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. 
In der Firmvorbereitung geht es heute daher nicht nur darum, etwas über 
das Christentum als Religion zu erfahren, sondern welche 
unterschiedlichen Ausprägungen (Liturgie, Nächstenliebe, Hilfe in der 
Gemeinde, Hilfe für Obdachlose…) das Christentum haben kann und zu 
spüren, wo ich mich ganz persönlich gut fühle, wo ich mich einbringen 
kann bzw. ich am Nächsten stehe.
37 Jugendliche aus Odenkirchen, Geistenbeck, Kamphausener Höhe, 
Wickrath, Wickrathhahn, Wanlo und Herrath bereiten sich derzeit auf die 
Firmung vor. Am 25. Mai wird ihnen von Weihbischof Borsch das 
Sakrament in St. Laurentius gespendet.
Eine Woche vorher begeben sie sich schon auf enge (liturgischen) 
Tuchfühlung. Um 21 Uhr (18. Mai) feiern wir gemeinsam die Pfingstvigil in 
St. Antonius.
Auch Sie alle sind herzlich eingeladen, diesen Gottesdienst mit uns zu 
feiern und sich vielleicht noch einmal selbst an die eigene Firmung zu 
erinnern…. Wie lange auch immer sie schon her ist.
PS: Auch ohne gefirmt zu sein, dürfen Sie natürlich mitfeiern!

Christoph Tenberken

Firmung…. da war mal was…?! 
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Erstkommunion 2024
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Im April werden 42 Jungen und Mädchen unserer Pfarre das Fest ihrer 
Erstkommunion feiern. Unter dem Motto „Mit Jesus unterwegs“ haben sich 
die Kinder auf diese Erstkommunion vorbereitet. An mehreren Samstagen 
haben sich die Kinder begleitet von vielen Eltern, die sich ehrenamtlich mit 
den Kommunionkindern auf diesen Vorbereitungsweg eingelassen und 
aktiv eingebracht haben. Für diese Aufgabe und die Begleitung der 
Kommunionkinder danken wir Ihnen von Herzen.
In der Kirche Herz Jesu in Wickrathhahn empfangen am 21. April
folgende Kinder die Erstkommunion:
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Namen der Kinder in der 
digitalen Version des Pfarrbriefs nicht aufgeführt werden.

In der Kirche St. Mariä Himmelfahrt in Wanlo empfangen am 21. April 
folgende Kinder die Erstkommunion: 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Namen der Kinder in der 
digitalen Version des Pfarrbriefs nicht aufgeführt werden.

In der Kirche St. Antonius in Wickrath empfangen – aufgeteilt auf zwei 
Kommunionmessen - am 28. April folgende Kinder die Erstkommunion:
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Namen der Kinder in der 
digitalen Version des Pfarrbriefs nicht aufgeführt werden. 

Wir gratulieren allen Kommunionkindern und ihren Familien ganz herzlich 
und wünschen ihnen Gottes Segen! 

Birgit Schmidt, Gemeindereferentin
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste nur von den Kommunionkindern und ihren Angehörigen 
besucht werden können.



Was ist meditatives 
Tanzen?

*Beten ohne Worte
*ganz Ohr sein

*in die Mitte spüren

*in Bewegung kommen
*mit einfachen Schritten

*mit leichten Gesten
*im wiederholten Rhythmus

*zu Musik und Gesängen

*zu Themen des Lebens
*im liturgischen Bereich

*zu jahreszeitlichen Festen

*in Harmonie sein
*mit Leib, Seele und Geist

***

Termine 2024
dienstags

von 18:00 - 19:30 Uhr
in der Kapelle des 

Altenheims
St. Antonius Wickrath
Kreuzherrenstraße 24

9. April
30. April
21. Mai
11. Juni
2. Juli

Meditatives 
Tanzen

hhh

Anmeldung und Rückfragen
bei Beate und Karl-Josef Pfeiffer

beim 1. Abend oder unter
Tel. Nr. 02166/958845
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Wochenplan
Mo 14:30 - 16:00 Hausaufgabenbetreuung

Di 14:00 - 17:00 Cafétreff (Strickkreis)

Mi 09:00 - 13:00 Cafétreff 
 14:30 - 16:30 Gedächtnistraining

Do 10:00 - 13:00 Marktcafé 
 15:30 - 17:00  Hausaufgabenbetreuung

19:00 - 20:30   Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Fr 14:00-17:00  Cafétreff
19:00-21:00 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Veränderungen im Ökumenischen Gemeindeladen Wickrath
Ab Januar 2024 steht uns nur noch eine hauptamtliche Mitarbeiterin mit 
halber Stelle zur Verfügung. Meine Mitarbeiterin Anna Schöffmann ist 
nicht mehr hier. Wir haben uns hervorragend ergänzt und wir alle hier 
haben sehr von ihrem kompetenten, fröhlichen und kreativen Wesen 
profitieren können. Sie wird schmerzlich vermisst. Aus diesem Grund 
müssen wir nun aber leider die Öffnungszeiten des Gemeindeladens auf 
den Rahmen einer halben Stelle anpassen. Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten. Ein Quartiersprojekt wie der Gemeindeladen 
eines ist, lebt auch von der Mitgestaltung der Bürger*innen vor Ort. Um 
verschiedene Angebote weiter führen zu können suchen wir Interessierte, 
die sich hier einbringen möchten. Melden Sie sich auch gerne, wenn Sie 
eine Idee haben, die Sie hier gerne verwirklichen möchten.

Wir suchen: 
▪ Ein Team von 3 Personen, dass das Frühstücksangebot durchführen 
möchte. Aufgaben sind: 
(Das Essen einkaufen), den Tisch decken, die Bedienung der Gäste   
und das Wegspülen des Geschirrs zum Schluss. Wir bewirten maximal 20 
Personen, die sich vorher anmelden. Entweder Mittwochs morgens oder 
nach Einarbeitung auch Dienstags morgens. 

▪ Unterstützung für unsere Hausaufgabenbetreuung:
Bevorzugt montags von 14:30 Uhr – 16:00 Uhr. Es kommen momentan 
acht Kinder in die Hausaufgabenbetreuung. Donnerstags von 15:30 Uhr – 
17:00 Uhr ist ab und an auch Hilfe nötig.

Aktuelles aus dem ökumenischen Gemeindeladen
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▪ Ebenfalls suchen wir Springer, die gelegentlich im Café aushelfen 
möchten:
Entweder wäre dies ein gemeinsamer Dienst mit der FSJ‘ lerin oder mit 
mir. Aufgaben sind hier das Bedienen im Café und Ansprechpartner/
Ansprechpartnerin zu sein für die Belange von Menschen, die den 
Gemeindeladen betreten.

Erzählkiosk (Wir möchten Ihnen Zeit schenken)

Ein Hamburger, Christoph Busch, gründete das erste Erzählkiosk in einer 
U-Bahnstation. Selbst Autor, wollte er dort seine Geschichten schreiben 
und die Geschichten anderer Menschen sammeln. Mittlerweile kommt er 
nicht mehr dazu, seine eigenen Geschichten zu schreiben, weil das 
Bedürfnis der Menschen von sich zu erzählen so groß ist. Wir haben 
einen Raum in einem Nebengebäude des Gemeindeladens umgestaltet, 
der die Möglichkeit bietet, ungesehen über den Hof in diesen Raum zu 
gelangen. Auch zu Zeiten, an denen der Gemeindeladen geschlossen ist, 
können Termine genutzt werden. Wir stehen natürlich unter 
Schweigepflicht und die Inhalte des Gespräches werden 
dementsprechend vertraulich behandelt. Brauchen Sie einfach mal 
Jemanden zum Zuhören, würden Sie gerne eine Geschichte aus Ihrem 
bewegten Leben erzählen oder wissen Sie gerade nicht, wie es weiter 
gehen soll, dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Terminvereinbarung unter: gemeindeladen@ekir.de oder 02166/54976
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Veranstaltungen:
Naturfotografie mit dem Smartphone
Sie sind gerne in der Natur unterwegs? 
Der Aufenthalt in der Natur tut Ihnen gut 
und die Gefühle, die Sie dort 
empfinden, würden Sie gerne 
fotografisch festhalten? Doch nicht 
immer sind Sie mit dem Ergebnis Ihrer 
Fotografien zufrieden. Was macht ein 
gutes Foto aus, was gilt es zu beachten 
und wie können Sie die Möglichkeiten 
Ihres Smartphones bestmöglich 
nutzen?
Wir beginnen mit einem theoretischen 
Teil und nach einem kleinen Imbiss geht 
es nach Draußen zum Fotografieren. 
Bei einem weiteren Termin, der von den 
Teilnehmenden gemeinsam festgelegt 
wird, werden die Fotos gesichtet und 
jede/r kann ein Foto auf Holz 
aufgezogen mit nach Hause nehmen.

Termin: 11.05.2024
Ort: Ökumenischer Gemeindeladen 
Wickrath
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Leitung: Stephanie Mund

Smartphone – Sprechstunde
Einen Smartphone – Kurs können wir momentan nicht anbieten, aber 
wenn Sie schnelle Hilfe bei akuten Problemen mit Ihrem Smartphone 
brauchen, dann rufen Sie uns an und wir helfen Ihnen hier vor Ort weiter.

Für weitere Informationen und zur Anmeldung, kontaktieren Sie uns unter 
02166/54976 oder per E-Mail unter gemeindeladen@ekir.de.

Stephanie Mund

Bild: Kerstin Wallmeyer In: Pfarrbriefservice.de
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Informationen aus Christus König

Termine im April und Mai 2024
Montag, 01.04.2024 09:30 Wortgottesfeier zu Ostern 
Sonntag, 12.05.2024 09:30 Uhr Wortgottesfeier 

Café Kapellchen im April am 2. Donnerstag im Monat 
Spielenachmittag Kniffel, Rommé, Stadt-Land, Vollpfosten u.ä. 

Café Kapellchen im Mai am 2. Donnerstag im Monat
Themen:  Sagen vom Rhein und Märchen aus fernen Ländern 

Christus König Wort-Gottes-Feier zu Karneval
Wie (fast) jeden 2. Sonntag im Monat, hatten wir auch am 11.02.2024 
wieder die Möglichkeit eine Wort-Gottes-Feier in Christus König zu halten. 
Christoph Tenberken hat eine sehr schöne Feier für uns gestaltet und 
Christoph Rücker hat uns musikalisch unterstützt. Im Anschluss daran 
konnten wir wieder bei einer Tasse Kaffee und ein paar Plätzchen noch 
einen kurzen Sonntags-Plausch halten. 

Eva Lenzen
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Immer um die Osterzeit

Immer um die Osterzeit 
erklingt die gleiche Frage: 
Wo kommen denn die Eier her 
zum Fest am Ostertage? 

Lange hat der Mensch gedacht, 
dass Hasen Eier bringen,
bis die Hühner aus Protest 
zu Ostermärschen gingen.

Der Hase ist zu blöd dazu, 
so stand´s auf Transparenten; 
Im besten Falle können das 
am Weiher noch die Enten.

Später kam die Wissenschaft 
und wusste ganz genau:
Vielleicht ist es am Osterfest
vom Markt die Eierfrau.
Klarheit aber gab es erst, 
als viele Zeugen sagten, 
dass scharenweise Hasen
vor der Tür beim Aldi nagten. 

Und als genau in dieser Zeit 
die Eier dort verschwunden, 
da hatte man die Lösung 
für das Rätsel schnell gefunden. 

Jetzt konnte auch die Wissenschaft 
den Standpunkt sich erlauben
und ohne jeden Zweifel
an den Osterhasen glauben. 

© Gerhard P. 



Was haben Sie am 21.Januar 2024 gemacht?
Haben Sie vielleicht auch die Karnevalssitzung der KFD aus Wickrath 
besucht?
Falls nicht, haben Sie etwas verpasst. Es war herrlich!
Nach mehrjähriger Pause konnten wir in diesem Jahr endlich wieder 
Karneval zusammen feiern. Und dass die Frauen von der KFD richtig 
Karneval feiern können, das haben Sie an diesem Tag wirklich bewiesen.
Im Saal der evangelischen Kirchengemeinde in Wickrathberg fand das 
bunte Treiben statt. 
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Pünktlich um 14.11 Uhr begrüßte Rita Weber, die durch das Programm 
führte, die närrische Damenschar zur Karnevalssitzung. 
Es wurde getanzt, gesungen und viel gelacht. 
Musicalhaft war die Nummer der Eiskönigin Elsa und des Schneemanns 
Olaf. Für großes Vergnügen sorgte ein Zwergentanz. Die Performance 
der Badenixen konnte sich absolut sehen lassen. Mehrfach heizte uns 
„Marita Kölner“ ein und brachte die Frauen im Saal dazu, die bekannten 
Karnevalsliedern kräftig mit zu singen. 
Es zeigte sich, dass ein Fußballabend daheim eine interessante 
Wendung nehmen kann, sobald ein Einbrecher auftaucht. Erzählungen 
eines Ehepaares von früheren Zeiten wärmten unser Herz. 
Von zwei Damen bei der Arbeit haben wir gelernt, wo die richtigen Ärzte 
für mögliche zu finden sind. So scheinen die Spezialisten für 
Hämorrhoiden wohl in Ägypten zu praktizieren, da es dort die besten 
„Arschäologen“ gibt. 
Ein gemeinsamer Sketch von pastoralen Mitarbeiterinnen unserer 
evangelischen und katholischen Gemeinden zeigte, dass sich Karneval 
auch ökumenisch – ganz ohne Worte – feiern lässt. Pfarrer Röring, von 
dem wir uns Anfang des Jahres verabschieden mussten, ließ es sich 
nicht nehmen, noch einmal in die „Bütt“ zu steigen. 
In diesem Jahr wurden wir auch herzlich vom ersten Dreigestirn der KFD 
begrüßt.
Es war wirklich ein herrlich bunter, quirliger Nachmittag, der erst am 
Abend sein Ende fand. Das Team der KFD Frauen, das diesen 
Nachmittag sowohl auf als auch „hinter“ der Bühne gestaltet hat, war 
wirklich großartig! Nicht zu vergessen sind die fleißigen Helferinnen und 
Helfer, die in der Küche und bei der Versorgung der Teilnehmerinnen 
vollen Einsatz gezeigt haben. Ich freue mich bereits heute auf die Sitzung 
im nächsten Jahr…- in unserm Veedel mit all diesen wunderbaren 
Frauen!

In diesem Sinne: „Wickrath Helau!“
Birgit Schmidt
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Hausmann, Romy
In diesem Thriller geht es um eine junge Frau, die 
sich nach ihrer Entführung in einer 
abgeschotteten Hütte im Wald wiederfindet. Dort 
ist sie nicht allein, sondern zusammen mit einem 
Mann, dessen albtraumhafte Version von Familie 
sie von nun an leben soll. 
Gleich zu Beginn wird jedoch die Flucht der 
jungen Lena und ihrer Tochter Hannah beschrie-
ben, auf der sie in einen Unfall verwickelt wird. 
Von da an taucht der Leser ein in die spannende 
Rekonstruktion der Geschehnisse. Sowohl 
Hannah als auch Lena erzählen ihre Sichtweisen, 
aber auch Lenas Vater hat jahrelang nach seiner 
vermissten Tochter gesucht. Stück für Stück 
kommt die Wahrheit ans Licht, doch ist es nahezu unmöglich auf die Spur 
des Täters zu kommen, obwohl Lenas Vater handfeste Beweise 
vorbringen kann, allerdings hat er sich bei deren Beschaffung nicht immer 
an das Gesetz gehalten.
Es ist ein sehr fesselnder Thriller, den man kaum aus der Hand legen 
möchte. Romy Hausmann schafft es immer wieder Spuren zu legen und 
Hinweise zu geben, die dann doch wieder etwas völlig anderes bedeuten, 
dabei aber stets schlüssig und klug umgesetzt sind. Es ist schockierend 
realistisch gestaltet und es blieb spannend bis zum Ende, das mich mehr 
als überraschte. 
Ein fesselnder Thriller, der ohne großes Blutvergießen auskommt und, 
den man am liebsten in einem Rutsch durchlesen möchte. Klare 
Leseempfehlung!

Franka Nießen

Die Bibliothek - Herz Jesu Wickrathhahn

Liebes Kind

© 2019, dtv Verlagsgesellschaft 
mbH & Co. KG



Pius IX. und die Erfindung des Katholizismus im 19. Jahrhundert
Wolf, Hubert

In dieser Biografie beschreibt Hubert Wolf 
die Welt nach der Französischen 
Revolution 1789, durch die sowohl 
Nationen als auch Staatssysteme und die 
Kirchen in Frage gestellt wurden.
In dieser Zeit wuchs ab 1792 Giovanni 
Maria Mastai Ferretti  als junger Adliger in 
Senigallia an der Adria auf. Er studierte 
Theologie und wurde zum Priester 
geweiht. Sein abwechslungsreicher 
Lebensweg wurde mit seiner 
überraschenden Wahl zum Papst 1846 
gekrönt. Mit mehr als 31 Jahren auf dem 
Papstthron ist er bis heute der am 
längsten herrschende Papst der 
Geschichte. Im Jahr 2000 wurde er von 
Johannes Paul II. seliggesprochen.
Als Pius IX. verkündete er die Dogmen 
der Unbefleckten Empfängnis Mariens 
und der Unfehlbarkeit des Papstes. In 
sein Pontifikat fallen auch das erste 

Vatikanische Konzil mit dem Papstprimat, also dem Anspruch auf die 
Führung der gesamten Christenheit, und der Verlust des Kirchenstaates 
an das Königreich Italien. 
Die Antwort Pius IX. auf die Fragen der Moderne war eine Rückbesinnung 
auf die Tradition. Eine Entscheidung, die bis heute Auswirkungen auf die 
Reformfähigkeit der katholischen Kirche hat. Sein Ausspruch „Die 
Tradition bin ich“ ist legendär.
Hubert Wolf gibt mit dieser Biografie viele interessante Einblicke in eine 
unruhige  Zeit der europäischen (Kirchen-)Geschichte. 
Für interessierte Leser sehr empfehlenswert! 

Der Unfehlbare

© 2020, Verlag C.H. Beck oHG, München
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Auer, Margit

Hi, Ich bin Finja, neun Jahre alt 
und lese sehr gerne.

In diesem Buch geht es um eine 
eigentlich ganz normale Schule. 
Doch in Miss Cornfields Klasse 
ist etwas anders. Denn mit Glück 
bekommt man von Mister 
Mortimer Morrison ein 
magisches, sprechendes Tier. 
Egal ob Schildkröte, Fuchs, 
Pinguin, Katze oder 
Pinselohrschwein! Ich habe fast 
alle Bücher der Reihe gelesen, 
weil ich es immer spannend 
finde, wer welches Tier bekommt 
und bei welchem Problem es 
seinem Kind aus der Patsche 
hilft. Ich kann es euch sehr 
empfehlen!

Viel Spaß beim Lesen 

Eure Finja   

Die Schule der magischen Tiere

© 2013, Carlsen Verlag GmbH



27



 

         im Pfarrheim Wanlo 

 

Herzliche Einladung an alle zu 

einem gemütlichen Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen  

Beginn um 14.30 Uhr 

07.02.2024 + 21.02.2024 

06.03.2024 + 20.03.2024  

17.04.2024  

13.05.2024  

05.06.2024 + 19.6.2024 

03.07.2024 + 17.07.2024

     Cafe Jedermann 

         im Pfarrheim Wanlo 

 

Herzliche Einladung an alle zu 

einem gemütlichen Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen  

Beginn um 14.30 Uhr 

17.04.2024  

13.05.2024  

05.06.2024 + 19.6.2024 

03.07.2024 + 17.07.2024

     Cafe Jedermann





Bild: Caroline Jakobi  In: Pfarrbriefservice.de



Ich bitte um ein Gedenken für:

Name(n) der/des Verstorbenen

Terminwunsch Datum: 
__________________________________________________

   St. Antonius, Wickrath   Herz Jesu, Wickrathhahn
  St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo

(gewünschte Kirche bitte ankreuzen)

     Absender: 
___________________________________________________________

  Name, Vorname

___________________________________    ____________________
Anschrift Telefon

Bitte geben Sie uns unbedingt Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Veränderungen zurückrufen können. Alternativ können Sie uns auch gerne per 

E-Mail unter st.antoniuswickrath@t-online.de anschreiben.

Wenn Sie für das Gedenken etwas spenden möchten, können Sie das gerne zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Antonius tun, oder auf unser Konto bei der 
SSK MG, IBAN: DE10 3105 0000 0000 0041 01 überweisen. Bitte geben Sie 

immer einen entsprechenden Verwendungszweck an.

Bitte spätestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Gottesdienst 

an eines der Gemeindebüros geben.

Herzlichen Dank, Ihre Pfarre St. Matthias
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Impressum 
Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: 
Pfarrbüro: Maria Bode und Alexander Küppers
Klosterstr. 13 Tel. 02166 57295  Fax 58333 
Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 18 Uhr, Mon. geschl. 
Mail: st.antoniuswickrath@t-online.de 
Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: 
Voigtsstr. 35 Tel. 02166 53976
Mi 17 – 18 Uhr 
Verwaltung Kirche und Friedhof Herz Jesu: 
Sandra Rudolph verantw. für den Friedhof Tel. 0163 5694393
Jens Rudolph verantw. für allg. Fragen zu Kirche und Pfarrhaus Tel. 0163 5694171
Gemeindebüro St. Mariä Himmelf. Wanlo: 
M. Küppers 
An der Kirche 20a
Tel. 02166 53176 Mobil 0174/6078784
Zuständigkeit für Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: 
Maria Bode  Tel. 02166 57295 
Begegnungsstätte Christus-König in Herrath-Beckrath:
Nelly Wirtz Tel. 02166 6769539, Eva Lenzen Tel. 02166 125070
Pastoralteam:

Präventionsfachkraft: Heike Vaaßen, Tel. 0170 2923093, 
heike.vaassen@bistum-aachen.de
Priesternotruf: 0176-15224260
Herausgeber: Pfarreirat der Pfarre St. Matthias
Redaktion: Ehrenamtliches Pfarrbriefteam St. Matthias
Klosterstr. 13, Mail: pfarrbrief.st-matthias@t-online.de
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30.04.2024
Internet: www.sankt-matthias-wickrath.de 
Newsletter: www.sankt-matthias-wickrath.de/newsletter
Gedruckt auf FSC-zertifiziertem Papier - der Schöpfung zuliebe.

Subsidiar Diakon
H.-Josef Biste Daniel Ohlig
Tel. 02161 4672430 Tel. 02166 9649511 
Josef-Biste@t-online.de daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt Ursula Kutsch 
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751 Tel. 02166 9649515
gabriele.ruetten@bistum-
aachen.de

birgit.schmidt@bistum-
aachen.de

ursula.kutsch@bistum-
aachen.de

Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt Ursula Kutsch 
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751 Tel. 02166 9649515
gabriele.ruetten@bistum-
aachen.de

birgit.schmidt@bistum-
aachen.de

ursula.kutsch@bistum-
aachen.de
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Tabelle1

Arbeiten von A bis Z,

rund um Haus und Garten,

für Privat-und

Geschäftskunden

-Gartenarbeiten

-Malerarbeiten

-Reinigungsarbeiten

-Winterdienst

-Möbelaufbauten

        0172/8699594 -Kleintransporte

                    O.Weißbach -Objektbetreuung

-uvm.hsw.moenchengladbach@gmail.com

mailto:hsw.moenchengladbach@gmail.com










 

                                                                                                                                                                     

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 

• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 

• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 

             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 

 

             Hochstadenstrasse 152 

             41189 Mönchengladbach – Wickrath 

             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 

             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

mailto:eitnerpflegedienst@hotmail.com





